
ST. ULRICH AKTUELL

Der Sommer
kann beginnen!

Zugestellt durch Post.at

Zeit für 
Zuversicht.

Endlich. Unser Land öffnet wieder. Wir atmen 

auf, genießen das Leben und die wiederge-

wonnene Gemeinschaft. Die Arbeitsplätze 

werden mehr und die Wirtschaft wächst 

wieder. Der Aufschwung beginnt: mit voller 

Energie, mit Mut und mit Zuversicht.

Mehr dazu im Blattinneren 

LANDESHAUPTMANN 
THOMAS STELZER
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BÜRGERMEISTER
Zeit für Zuversicht

Herr Landeshauptmann, Gipfel-
gespräche erleben Sie privat als 
begeisterter Wanderer und im 
Beruf als Politiker. Wo liegen 
eigentlich Parallelen zwischen 
Ihrem Hobby und Ihrem Beruf?

Da gibt es natürlich einige Gemein-
samkeiten. Im Grunde beginnen 
Wandern und Politik immer mit der 
Festlegung von Zielen, der Auswahl 
der Route und dem ständigen Be-
mühen, unterwegs auf dem richtigen 
Weg zu bleiben. Der Blick vom Gipfel 
öffnet dann neue Perspektiven und 
motiviert, die nächsten Ziele aus-
zukundschaften und anzupacken.

Welche Marschroute haben Sie 
für Oberösterreich festgelegt? 
Wo liegt das Ziel?

Der Aufschwung in Oberöster-
reich hat begonnen. Die Wirtschaft 
wächst, die Arbeitsplätze werden 
mehr. Mein Ziel heißt weiter: Ober-
österreich soll ein Land der Mög-
lichkeiten sein. Auch wenn wir auf 
den letzten paar Kilometern ein 
paar Steine aus dem Weg räu-
men mussten: die Richtung stimmt.

ES IST ZEIT FÜR ZUVERSICHT 
IN OBERÖSTERREICH
LANDESHAUPTMANN THOMAS STELZER ÜBER ZIELE UND MOTIVATION BEI WANDERN UND POLITIK
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Wann rechnen Sie
mit einem Gipfelsieg?

Jetzt ist es endlich Zeit für Zuver-
sicht. In Oberösterreich gibt es 
bereits wieder mehr Beschäftig-
te als vor der Krise und die Fir-
men melden gute Auftragslagen. 

Auch wenn uns das Virus zwar noch 
länger erhalten bleiben wird, haben 
wir mit den Impfungen ein wirk-
sames Mittel, um unser gewohntes 
Leben führen zu können. Da sind wir 
laut Einschätzung der Wirtschafts-
forscher insbesondere in Ober-
österreich auf einem guten Weg. 

Um beim Bild zu bleiben: In ein 
paar Monaten wird gewählt. 
Wie soll Ihrem Geschmack nach 
der Hüttenabend ausfallen?

Natürlich hoffe ich, dass viele Leute 
im Herbst sagen werden: Die OÖVP 
und der Landeshauptmann haben 
uns gut und sicher durch die Krise 
gebracht. Man wirbt bei einer Wahl 
vor allen auch um das Vertrauen 
der Menschen für die Zukunft. Ich 
habe klare Vorstellungen von der 
Zukunft, in die ich unser Land füh-
ren möchte: Wir wollen gemeinsam 
alles tun, um Oberösterreich wie-
der stark zu machen – wirtschaft-
lich und gesellschaftlich. Wir wollen 
Betriebe und Arbeit stützen und 
das bunte Netzwerk der Ehrenamt-
lichkeit wieder zum Blühen bringen.

Landeshauptmann Thomas Stelzer hat einen klaren Kurs für ein starkes 
Oberösterreich. Kraft tankt er im Sommer beim Wandern in den Bergen.

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

Landeshauptmann Thomas Stelzer

Nach Monaten der 
Entbehrungen ist jetzt 
die Zeit für Zuversicht 

angebrochen.

Liebe St.Ulricher:innen!

Gerade noch vor der Urlaubszeit melden wir uns mit den Gemeindenachrichten. 
Das erste Halbjahr war geprägt von Corona. Kein Nachrichtenblock ohne ein  
Coronathema. Wirtschaftlich war es für viele Betriebe sehr schwierig zu über­
leben. Für viele Menschen, insbesondere für die Älteren, waren die vergangenen 
Monate extrem schwierig. Doch durch die Möglichkeit der Impfung geht die  
Anzahl der Erkrankungen stark zurück. Wir freuen uns schon alle auf ein normales 
Leben ohne Masken und Einschränkungen. Trotz Corona hat sich auf Gemeinde­
ebene einiges getan. Der Ausbau der Infrastruktur in der Edtbauer Siedlung für 
den nächsten Bauabschnitt ist fast abgeschlossen. Die St. Ulricher Landesstras­
se wurde mit einem noch fehlenden Feinbelag überzogen und ist somit abge­
schlossen und vermessen. 

Lange beschäftigt hat uns die Suche nach einem Betreiber für das Gasthaus im 
Ort. Greti wird mit Ende August in den Ruhestand gehen. Seit 2003 betreibt sie 
mit ihrer Familie das Gasthaus. Herzlichen Dank für ihren Einsatz für das Gast­
haus. Ab 1. Dezember 2021 wird Luciano aus Altenfelden das Gasthaus pachten 
und weiterführen. Wir alle sind froh, dass wir weiterhin einen Wirt im Ort haben 
werden. 

Auch bei der Feuerwehr tut sich einiges. Im Juni wurde das neue Tanklöschfahr­
zeug bei der Familie Rosenbauer abgeholt. Zurzeit laufen die Um- und Ausbau­
arbeiten beim Feuerwehrhaus. Im Zuge des Umbaus werden auch im Gemeinde­
garten Parkplätze geschaffen. Die Feuerwehr trägt durch Eigenleistung bei, die 
Kosten zu senken. Danke für ihren Einsatz.

Am 26. September werden Landtag, Gemeinderat und Bürgermeister gewählt. 
Schon wieder sind sechs Jahre vorbei und so hat jeder Bürger die Möglichkeit mit 
seiner Stimme mitzuentscheiden wer in den nächsten 6 Jahren unsere Gemeinde 
und unser Bundesland OÖ gestaltet. 

Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer bzw. Urlaub ohne viel Einschrän­
kungen. 
Trotzdem meine Bitte, werden wir nicht leichtsinnig und achten wir auf unsere 
Gesundheit.

Liebe Grüße
Bürgermeister Alfred Allerstorfer 

Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteileitung St. Ulrich im Mühlkreis 
Obfrau:		  Veronika Schirz
Gestaltung:		 ÖVP St. Ulrich  /  Anna Aigner  /  Magdalena Allerstorfer
Die „St. Ulricher Gemeindezeitung“ dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung 
über die Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 22. November 2021
Berichte bis spätestens 22.November an anna.aigner73@gmail.com und magda.allerst@gmail.com  senden.
Titelbild: Niklas Hamann on Unsplash
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Liebe St. Ulricher:innen! 

Endlich wurde die Möglichkeit für Unternehmungen in diesem Sommer wieder  
erweitert. Wir können nach einer langen Zeit uns wieder freuen einen Sommer mit 
Ausflügen, Urlauben, Aufenthalten in Gasthäusern und eine Vielzahl mehr an  
Aktivitäten im Freien zu planen und zu genießen. 
Wichtig ist mir der Hinweis auf die Möglichkeit der Aufenthalte in den Gasthäusern, 
insbesondere in Hinblick auf die baldige vorübergehende Schließung des Wirt  
St.'Ura. Greti und Sepp wollen ihren wohlverdienten Ruhestand ab September 2021  
gemeinsam genießen. Mit 21. August 2021 ist ein letztes Event zum gemeinsamen 
Abschluss im Wirts-Stadl im Rahmen des Bierfestes der ÖVP geplant.  
Am 12. Juni 2021 kam ein Großteil der St. Ulricher Jugend im Feuerwehrhaus zusammen, 
um gemeinsam etwas für sich in St. Ulrich zu bewegen. Mir scheint, dass diese neue  
JVP-Generation ausgestattet mit sehr viel Idealismus, eigenen umsetzbaren Ideen, einer 
großartigen Energie sowie viel Verantwortungsbewusstsein die Zukunft von St. Ulrich 
positiv mitgestalten wird. 
Zum Mitgestalten in unserem schönen Oberösterreich und unserer lebenswerten Gemein­
de St. Ulrich ist aber jeder Gemeindebewohner aufgerufen. Am 26. September 2021 ist in 
Oberösterreich Landtagswahl, Gemeinderatswahl und Bürgermeisterwahl. Ich ersuche 
in diesem Zusammenhang jeden von seinem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Durch die 
Abgabe der Wahlstimme bekunden wir unser Interesse an den künftigen Geschehnissen 
in Oberösterreich und am guten Zusammenleben in unserer St. Ulricher Gemeinschaft.  
Der Feuerwehr unserer Gemeinde gratuliere ich zu ihrer Neu-Anschaffung des Tanklösch­
fahrzeuges und zu dem gut geplanten und organisierten Umbau des Feuerwehrhauses. 
Ich wünsche zu der Bautätigkeit gutes Gelingen!
Der neuen JVP-Gruppe wünsche ich alles Gute, Kreativität, einen nicht enden wollenden 
Gemeinschaftsgeist und ein gutes Gelingen bei ihren  
vielen Vorhaben.Uns allen wünsche ich Gesundheit und  
dass wir uns weiterhin an einer schönen, für unsere Wünsche 
offenen, Zeit erfreuen können.  

Auch unsere Gemeinde hat bei der Aktion
„Generationsbäume“ des Landes OÖ
mitgemacht. Für jeden gepflanzten kostenlosen 
Baum wird vom Land OÖ ein weiterer Baum 
in unserem Bundesland eingesetzt. 

Eure Gemeindeparteiobfrau
Veronika Schirz

GEMEINSAM DAS
EHRENAMT STÄRKEN

In Oberösterreich werden 2,8 Mio. 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit ge-
leistet – und das pro Woche. Als 
Dankeschön für diese unschätz-
bare Leistung übernimmt das Land 
Oberösterreich die Prämie einer 
Haftpfl icht- und Unfallversicherung 
zum Schutz der Ehrenamtlichen.

Dieser Versicherungsschutz wird 
jetzt sogar noch erweitert. Auch in 
der Freiwilligenarbeit außerhalb von 
Vereinen und Organisationen. En-
gagierte können künftig darauf zu-
greifen, kündigt Landeshauptmann 

Thomas Stelzer an. Außerdem be-
kommen ehrenamtliche Helfer für 
Hilfseinsätze im Katastrophenfall 
einen Sonderurlaub. 

„Vor allem die Corona-Krise hat deut-
lich gezeigt, wie sehr wir in schwie-
rigen Phasen von einem starken 
Vereinsleben zehren“, so der Landes-
hauptmann. Deshalb werden Vereine 
auch mit dem Corona-Hilfsfonds un-
terstützt. „Es gibt nur wenige Länder, 
die so eine hohe Dichte an Ehrenamt-
lichen haben wie Oberösterreich. Die 
wollen wir uns auf jeden Fall erhalten.“
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Für Landeshauptmann Thomas Stelzer 
ist das Ehrenamt Ausdruck von geleb-
tem Miteinander in Oberösterreich.

Mein Einsatz.
Ehrensache.

15.000 Vereine
in Oberösterreich

2,8 Mio. Stunden
ehrenamtliche Arbeit / Woche

jede/r Zweite ist aktiv
in einem Verein

Oberösterreich ist 
stark beim Ehrenamt:

EhrenamtDAHEIM IN OBERÖSTERREICH

INFORMATION PARTEIOBFRAU
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Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2020 einstimmig genehmigt. 
Bei Einzahlungen von € 1.177.163,87 und Auszahlungen 
von € 1.188.105,17 ergibt sich ein Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit von minus € 10.941,30.
Die liquiden Mittel haben sich laut Finanzierungsrechnung 

im Jahr 2020 um € 22.080,55 verringert. In der Ergebnis­
rechnung, die wesentlich durch rein ergebniswirksame Er­
träge und Aufwendungen, insbesondere die Abschreibun­
gen und Auflösung von Investitionszuschüssen beeinflusst 
wird, erzielte die Gemeinde ein positives Nettoergebnis 
von € 54.694,33.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2021

(auszugsweise) EINNAHMEN AUSGABEN

Abgaben Ertragsanteile 507.776

Eigene Steuern 83.729

Finanzzuweisungen und Zuschüsse 242.787

Lfd. Aufwand für die Feuerwehr 6.309

Aufwand für Krabbelstube 4.313

Kindergartenbesuche in NWK und St. Peter 20.997 70.585

Volksschule 18.460 49.395

Schulerhaltungsbeiträge für Hauptschüler 35.028

Schulerhaltungsbeiträge für Poly Neufelden 2.673

Tierkörperverwertungsbeitrag 7.762

Rettungsbeitrag und Beitrag für Notarztwagen 6.078

Krankenanstaltenbeitrag 3.727 142.896

Winterdienstkosten (Schneeräumung/Streuung) 31.107

Beitrag an den Wegeerhaltungsverband (Güterwege) 17.368

OÖ Verkehrsverbund 1.185

Wasserversorgung 23.872 23.355

Abwasserbeseitigung 139.540 136.532

Gast- und Wohnhaus Ulrichstraße 8 16.442 15.629

Abfallabfuhr 34.573 34.006

Landesumlage 12.107

Sozialhilfeverbandsumlage 164.857

Personalkosten (einschließlich Dienstgeberbeiträge) 231.500

Pensionsbeiträge 35.917

Bezüge der gewählten Organe inkl. Nebenkosten 62.207

Beitrag aus der efd. für Gebauung f. GW-Instandsetzung 7.771

Schuldenstand per 31.12.2020 EUR    314.587

Das entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von ca. EUR       500

Rücklagen per 31.12.2020 EUR    384.523

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 16. MÄRZ 2021 ERHÖHUNG BESTELLWASSERMENGE – 
FERNWASSERVERBAND
Es wurde rückwirkend ab dem 01.01.2020 die Jahreswas­
sermenge im Versorgungsbereich der Ortswasserleitung 
von 12.000 m³ auf 14.000 m³ erhöht. Der Wasserlieferver­
trag wird entsprechend angepasst.

VERGABE ZWISCHENFINANZIERUNGS­
DARLEHEN
Zur Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage des 3. 
Bauabschnittes der Edtbauer Siedlung muss die Gemeinde 
bis zum Erhalt der Förderungen und Anschlussgebühren 
sowie bis zur Aufnahme eines langfristigen Darlehens ein 
Zwischenfinanzierungsdarlehen bis zu einer Höhe von EUR 
180.000 aufnehmen. Die Raiffeisenbank Region Neufelden, 
Bankstelle Niederwaldkirchen erhielt den Zuschlag.

VERTRAGSVERLÄNGERUNGEN –  
BIOENERGIE OÖ.
Die Bioenergie Oö. hat um Verlängerung der bestehenden 
Lieferverträge angesucht, da Investitionen in die 
 Heizungsanlage getätigt werden müssen. Der Gemeinde­
rat beschloss eine Verlängerung um 10 Jahre unter der 
Voraussetzung einer Reduktion des Arbeitspreises um  
€ 2,00, welche in der Zwischenzeit ausgehandelt wurde.

SELBSTTESTEN UNTER AUFSICHT  
DER GEMEINDE 
Die Gemeinde St. Ulrich im Mühlkreis erklärte sich im Rah­
men der gemeinsamen Anstrengungen zur Bekämpfung 
der COVID-19-Pandemie auf freiwilliger Basis nach Maß­
gabe der vorhandenen Ressourcen bereit, die Durchfüh­
rung von Selbsttests zu überwachen und die Ergebnisse in 
ein entsprechend zur Verfügung gestelltes elektronisches 
System einzupflegen.

OÖVV SCHÜLER- UND LEHRLINGS­
FREIFAHRT 2021/22
Seit 7. Juni 2021 steht das Onlinesystem bzw. der Web­
shop zur Antragsstellung der OÖVV Schüler-/Lehrlings­
freifahrt für das Schuljahr 2021/22 für Oberösterreich zur 
Verfügung: www.shop.ooevv.at
Außerdem stehen alle Informationen zur Beantragung der 
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt 2021/22 auf der Website des 
OÖ Verkehrsverbundes: www.ooevv.at bereit

NACHBESETZUNGEN IN DER  
SPÖ FRAKTION
Da Alois Brunnmayr auf sein Mandat als Gemeinderat 
verzichtet hat, rückt Ersatzmitglied Karl Peherstorfer als 
Gemeinderat nach. Er übernimmt auch die Funktion als 
beratendes Mitglied des Ausschusses für Bau- und  
Straßenbauangelegenheiten, sowie Angelegenheiten 
der örtlichen Raumplanung, beratendes Ersatzmitglied 
des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur- und 
Sport-, Jugend-, Familien-, Senioren- und Integrations-
angelegenheiten, beratendes Ersatzmitglied des Aus­
schusses für örtliche Umweltfragen, Ersatzmitglied der 
Dienstgebervertreter des Personalbeirates und Fraktions-
obmann-Stellvertreter. Gerda Reisinger wurde als Obfrau 
für den Prüfungsausschuss gewählt und übernimmt auch 
die Funktion als Fraktionsobfrau.

NACHBESETZUNG PERSONALBEIRAT – 
DIENSTNEHMERVERTRETER
Da der ehemalige Amtsleiter Heinz Leibetseder Mitglied 
der Dienstnehmervertreter des Personalbeirates war und 
mit 1. Oktober 2020 die Pension angetreten hat, wurde 
aufgrund der Vorschläge der Bediensteten, AL Daniela Sigl 
MSc als Mitglied in den Personalbeirat gewählt.

VERGABE DER ASPHALTIERUNGS­
ARBEITEN FÜR DEN PARKPLATZ HINTER 
DEM GEMEINDEAMT
Im Zuge des Investitionsprojektes Feuerwehr werden 
neben der Neuanschaffung des Tanklöschfahrzeuges und 
der Erweiterung und Sanierung des Feuerwehrhauses 
auch Parkplätze hinter dem Gemeindeamt geschaffen. Die 
Asphaltierungsarbeiten wurden laut Angebot der billigst­
bietenden Firma Strabag, Linz zum Preis von € 56.393,64 
inkl. MwSt. vergeben. Weiters wurde die Firma Strabag zur 
Errichtung eines Vorplatzes des Feuerwehrhauses zum 
Preis von € 7.530,30 inkl. MwSt. beauftragt.

SICHERER SCHULWEG – KREUZUNG  
HOPFENSTRASSE/FEUERWEHRHAUS
Zur Sicherheit unserer Schulkinder werden die betroffe­
nen Eltern gebeten, ihre Kinder die Kreuzung nicht über 
die Parkflächen der Wohnhäuser der Lebensräume abkür­
zen zu lassen. Das An- und Abfahren der Autos stellt eine 
Gefahr für die Kinder dar! Volksschüler, die in der Hopfen­
straße oder im Gartenweg wohnen, können den sicheren 
Weg über den Sportplatz benutzen.
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AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 8. JUNI 2021
SANIERUNG UND ERWEITERUNG  
DES FEUERWEHRHAUSES
Das Ende der 1980er Jahre errichtete Feuerwehrhaus soll 
erweitert und saniert werden. Dies ist notwendig, um 
eine Garage für das neuangeschaffte Tanklöschfahrzeug 
zu schaffen. Errichtet werden auch ein Schlauchturm und 
ein Einsatz- und Funkraum sowie weitere Parkplätze. Die 
Sanitärräume und das Dach werden saniert.
Die Gesamtkosten werden sich unter Berücksichtigung der 
Mehrkosten für die Außenanlagen auf € 397.000 belaufen. 
Die Finanzierung erfolgt mit Mitteln aus dem Kommunalen 
Investitionsprogramm des Bundes in Höhe von rd.  
€ 66.360, einem 20%igen Sonderzuschuss des Landes in 
Höhe von € 13.367 und einer Bedarfszuweisung mit der­
zeitiger Förderquote von 80 %, das sind € 264.520.
Die FF St.Ulrich trägt mit 15.000 € mit Eigenleistungen 
zu diesem Projekt bei. Der Rest von € 37.753 soll aus der 
Haushaltsrücklage finanziert werden.
Zur Durchführung der Baumeisterarbeiten für die Sanie­
rung und Erweiterung des Feuerwehrhauses wurde die 
Firma Lang Bau GmbH, St. Martin auf Grundlage eines 
Angebotes über brutto € 103.378,48 inkl. Hohlwände als 
Billigstbieter beauftragt. Die Zimmererarbeiten inkl. Däm­
mung und Innenausbau sowie die Dachdeckerarbeiten 
wurden an die Firma Alfred Ecker GmbH mit einem Auf­
tragswert von gesamt brutto € 80.911,81 vergeben.

VERGABE DER ELEKTRISCHEN  
AUSRÜSTUNG FÜR ABA BA 08
Für die elektrische Ausrüstung der Abwasserbeseitigungs­
anlage der 3. Bauetappe der Edtbauer Siedlung wird – so 
wie in den vorherigen Bauabschnitten – die Firma Land­
steiner GmbH aus Amstetten mit einem Auftragswert von € 
21.637,02 exkl. USt beauftragt.

VERPACHTUNG DER GASTHAUS­
RÄUMLICHKEITEN
Da Frau Margarete Reingruber mit 29. August 2021 ihren 
wohlverdienten Ruhestand antritt, war die Gemeinde auf 
der Suche nach einem neuen Pächter für das Wirtshaus 
St.Ura. Die Suche gestaltete sich erfolgreich – es kann 
nun bekanntgegeben werden, dass das Wirtshaus im Ort 
weitergeführt wird. Nach kleineren Umbauarbeiten im 
Herbst startet der Gasthausbetrieb voraussichtlich ab 
Dezember 2021 neu durch. Der Gemeinderat hat in seiner 

Sitzung vom 8. Juni den Pachtvertrag beschlossen. Nähere 
Informationen über das neue Dorfwirtshaus gibt es in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.

VERMIETUNG DER GARCONNIÈRE  
ÜBER DEM GASTHAUS
Für die im 1. Stock des Gasthauses liegende Einzimmer­
wohnung wurde ein Mietvertrag mit dem neuen Pächter 
des Gasthauses abgeschlossen. Die Räumlichkeit wird 
voraussichtlich als Büro benutzt.

GESTATTUNGSVERTRAG FÜR  
MINIROHRVERBÄNDE
Der Ausbau des Breitband-Internets schreitet in Oberöster­
reich zügig voran. Werden für die Herstellung der Mini­
rohrverbände öffentliche Straßen, Wege und Grundstücke 
benützt, ist mit den Leitungsträgern ein Gestattungs­
vertrag für die Sondernutzung abzuschließen. In diesen 
Verträgen ist einerseits geregelt, wie die Arbeiten durchzu­
führen sind und andererseits wird auch die Vorgangsweise 
bei zukünftigen Straßensanierungs- und Umbauarbeiten 
festgeschrieben. Ein entsprechender Gestattungsvertrag 
wurde vom Gemeinderat beschlossen.

VOLKSBEGEHREN NOTSTANDSHILFE, 
IMPFPFLICHT JA, IMPFPFLICHT NEIN
Die detaillierten Texte können am Gemeindeamt und unter 
www.st-ulrich.ooe.gv.at eingesehen werden.
Der Eintragungszeitraum für die Volksbegehren sind von
Montag, 20. September bis Montag, 27. September 2021
Öffnungszeiten zum Unterschreiben am Gemeindeamt 
St.Ulrich:
Montag     07:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag-Freitag     07:00 bis 16:00 Uhr,
zusätzlich Di. und Do. bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 10:00 Uhr.

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE  
DES LANDES OÖ.
Für Schülerinnen und Schüler, die eine oberösterreichi­
sche Pflichtschule besuchen. Mit der „OÖ Schulveranstal­
tungshilfe“ unterstützt das Land Oberösterreich Eltern bei 
der finanziellen Belastung durch mehrtägige Schulveran­

staltungen. Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, 
wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat 
oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstal­
tungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen haben. Einreichfrist: Bis 
spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Oktober).

CARITAS EBNET WEG FÜR SOZIALE  
ZUKUNFTSBERUFE
Die Caritas Oberösterreich bildet in ihren Schulen in 
Linz und Linz-Urfahr Fachkräfte im Alten-, Familien- und 
Behindertenbereich aus. Für das kommende Schuljahr 
2021/2022 sind noch Plätze frei. Anmeldungen für den 
Schulstart im September sind jederzeit direkt an der jewei­
ligen Schule möglich: www.ausbildung-sozialberufe.at

ELTERN-, MUTTERBERATUNG  
STARTET WIEDER 
Wir freuen uns, dass für junge Eltern und ihre Kinder bis 
zum dritten Geburtstag folgende Eltern-, Mutterberatungs­
stellen ab Mai 2021 wieder geöffnet werden können:
Hofkirchen am 1. Dienstag im Monat ab 14.00 Uhr im Pfarr­
zentrum. St. Martin am 1. Donnerstag im Monat ab 14.00 
Uhr im Veranstaltungssaal. Ulrichsberg am 31.5.2021 sonst 
am 4. Montag im Monat ab 13.30 Uhr in der Ordination Dr. 

Gabriel.Wie gewohnt kann jede Stelle im Bezirk besucht 
werden, die Beratungen sind kostenlos. Eine Anmeldung 
und Terminreservierung sind allerdings notwendig und ab 
sofort möglich.
Anmeldung und Terminreservierung bei der BH Rohrbach 
unter der Telefonnummer 07289/8851-69420 oder -69430 
bzw. per E-Mail an bh-ro.post@ooe.gv.at.
Die Baby- und Stillgruppen gibt es weiterhin nur online. 
Die Stillberaterin Gudrun Füreder beantwortet gerne 
alle Fragen. Sie ist telefonisch oder per Mail erreichbar:  
0680/2088678, E-Mail: gudrun.fuereder@gmail.com.

ZUHAUSE DIE WELT ENTDECKEN
Als Gastfamilie im neuen Schuljahr ein internationales 
Familienmitglied erhalten
Die gemeinnützige und bildungsorientierte Schüler*in­
nenaustauschorganisation YFU Austria empfängt jedes 
Schulsemester Austauschschüler*innen aus aller Welt in 
Österreich, die für ein Semester oder Schuljahr im Land 
bleiben, hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen 
Gastfamilien wohnen. Aktuell sind Familien gesucht, die 
sich vorstellen können ab September 2021 ein internatio­
nales Gastkind bei sich aufzunehmen.
Alle Infos zum Thema erhalten Sie bei : 
YFU Austria – Interkultureller Austausch | +43 1 890 15 06 | 
gastfamilien@yfu.at | https://yfu.at
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TERMINKALENDER

TERMINKALENDER ST. ULRICH 2021

		  AUGUST
05.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr
13.	 Musiabend in der Hopfenstubʼn, ab 19.30 Uhr
21.	 Bierfest im Wirtʼs – Stadl, ab 15:00 Uhr
22.	 Sommerkunst im Steinhaus, Steinhaus vulgo Oberzauner, Hötzeneck 5, 14:00 Uhr

		  SEPTEMBER
01.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
08.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
26.	 Landtagswahl, Gemeinderats- & Bürgermeisterwahl, VS St. Ulrich, 7:30 bis 13:00
28.	 „Miteinander schmeckt’s besser“ Zeitbank 55+, SelbA und Gesunde Gemeinde,
	  Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  OKTOBER
01.	 Sparvereinseinzahlung mit Oktoberfest, Hopfenstub'n
07.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr
13.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
19.	 „Miteinander schmeckt’s besser“ Zeitbank 55+, SelbA und Gesunde Gemeinde,
	  Hauerwirt, 12:00 Uhr

		  NOVEMBER
04.	 Seniorenstammtisch, Hopfenstub'n, 14:00 Uhr, ACHTUNG Donnerstag
05.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
10.	 Stammtisch Zeitbank 55+ HansbergLand, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
23.	 „Miteinander schmeckt’s besser“ Zeitbank 55+, SelbA und Gesunde Gemeinde,
	  Gasthaus Höller, 12:00 Uhr

		  DEZEMBER
01.	 Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14:00 Uhr
03.	 Sparvereinseinzahlung, Hopfenstub'n
07.	 Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16:00 Uhr
11.	 Jahreshauptversammlung FF St. Ulrich, Gasthaus Lang

GROSSES TREFFEN DER ST. ULRICHER JUGEND!

DEINE VISIONEN FÜR ST. ULRICH!
Am 12.06.2021 war es endlich so weit. Wir, etwa 25 jugend­
liche Mädchen und Burschen, trafen uns im Feuerwehr­
haus St. Ulrich. Schon vor einem Jahr war ein Treffen der 
St. Ulricher Jugend geplant gewesen, doch Corona machte 
uns einen Strich durch die Rechnung. Jetzt ist eine neue 
JVP organisiert. Man hat es bei unserer ersten Zusammen­
kunft gemerkt, nach den Lockdowns und kaum einer Mög­
lichkeit sich zu treffen, hatten alle einen „Heißhunger“ auf 
gemeinsame Unternehmungen. Seitens des ÖVP-Vorstan­
des von St. Ulrich wurde ein Jugend-Referent des Landes 
OÖ eingeladen. Dieser zeigte uns die vielen Möglichkeiten, 
welche eine Jugendorganisation in Oberösterreich mit den 
verschiedensten zur Verfügung stehenden Plattformen 
und Förderungen hat. Wir Jugendliche tauschten uns in 
einer Diskussion aus und entschlossen uns nicht lange 
zuzuwarten, wir ließen uns gleich in der JVP „neu“ auf­
stellen. Der bisherige JVP-Vorstand war mit Thomas Lin­
dorfer, Günther Lindorfer, Andreas Lindorfer und Günter 
Pichler an diesem Abend auch anwesend. Mit viel Applaus 
und kleinen Geschenken zur Anerkennung, wurde der 
ehemalige Vorstand von Bgm. Alfred Allerstorfer, Bezirks­
obmann der JVP Michael Hinterleitner und GPO Veronika 
Schirz von seiner Funktion verabschiedet. 
Aus der durchgeführten Neu-Wahl ging mit Josef Allers­
torfer (Obmann), Daniel Schuhmann, Jakob Stelzer, Lisa 
Rammelmüller, (Obmann-Stv.), Christian Kapeller (Kas­
sier), Julian Weinbauer, Lara Gahleitner (Kassier-Stv.) Anja 
Schirz (Schriftführerin), Cora Oberhamberger (Schriftfüh­

rerin-Stv.) der neue Vorstand der JVP-St. Ulrich hervor. 
Von der ÖVP St. Ulrich wurden wir auf Pizzen eingeladen. 
Beim Pizza-Essen wurden von uns nicht nur die nächsten 
Schritte, sondern auch kleinere bis größere Vorhaben an­
diskutiert. 
Mittlerweile gab es schon weitere Treffen zum Volleyball-
Spielen und zum Grillen. 
Ganz wichtig ist es dem neuen Vorstand, dass jeder  
St. Ulricher Jugendliche herzlich eingeladen ist, bei einem 
der nächsten Treffen einfach vorbeizuschauen und viel­
leicht auch bei Unternehmungen mitzumachen.  Da noch 
nicht alle unsere Termine ausgeschrieben wurden, er­
kundige dich einfach bei Obmann Josef Allerstorfer unter 
0650 2203389 oder Josef.alli28@gmail.com nach unseren 
aktuellen Vorhaben. Natürlich kannst du dich mit deinen 
Fragen auch an jedes andere Vorstands-Mitglied wenden. 
Geplant ist am Mittwoch, den 14. Juli 2021 ein gemütliches 
Zusammensitzen beim Wirt St'Ura. Diese Mittwoch-Treffs 
sollten, mit Wirtshauswechsel in der Gemeinde, dann 
alle 14 Tage bis Ende Oktober dieses Jahres fortgeführt 
werden. Am 28. Juli 2021 – GH Lang, 11. August 2021 – 
Hopfenstub'n, …
So unterstützen wir alle Wirte der Gemeinde nach Corona. 
Wir sind auch auf Instagram, da könnt ihr euch gerne über 
unsere Vorhaben informieren.
Einen schönen Sommer wünscht die JVP-St. Ulrich. 
… und vielleicht sehen wir uns demnächst mal. Es würde 
uns alle sehr freuen!

Christian Kapeller, Julian Weinbauer, Anja Schirz,  
Lisa Rammelmüller, Daniel Schuhmann, Lara Gahleitner 
und Jakob Stelzer
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WIR WÜNSCHEN UNSEREN JUBILAREN ALLES GUTE  
ZUM GEBURTSTAG UND VOR ALLEM GESUNDHEIT!

HERZLICHE GRATULATION!

MARIANNE HOFER

Stöcklhof 3
29.07. – 70 Jahre 

MARIA LINDORFER

Bairach 14
03.09. – 82 Jahre 

FRANZ ALLERSTORFER

Pehersdorf 8
11.08. – 92 Jahre 

JOHANN STELZER

Ederweg 3
22.07. – 89 Jahre 

HERTA GRABNER

Fichtenweg 2
30.08. – 80 Jahre 

HEINRICH LEHNER

Hötzeneck 16
26.09. – 75 Jahre 

MARTIN ALLERSTORFER

Pehersdorf 9 
05.10. – 85 Jahre 

MARGARITA MAYERHOFER

Sportstraße 18
21.10. – 70 Jahre 

MARIA HAIDER

Bairach 15
01.11. – 70 Jahre 

KARL MITTERMAYR

Sportstraße 13
08.08. – 81 Jahre 

MARIA LACKNER

Pehersdorf 4
20.09. – 94 Jahre 

HUBERT WEINBAUER

Hötzeneck 20
11.10. – 92 Jahre 

ANDREAS HARTL

Simaden 15
01.11. – 70 Jahre 

MARTIN MITTERMAYR

Simaden 12
05.10. – 82 Jahre 

LEOPOLD LINDORFER

Bairach 14
17.10. – 87 Jahre 

GERTRUDE ECKERSTORFER

Hötzeneck 4
01.11. – 86 Jahre 

JOHANNA GAHLEITNER

BEd., Studium-Abschluss im Septem­
ber 2020 an der JKU Linz – Bachelor 
of Education Lehramt Sekundarstufe 
in den Fächern Biologie und Umwelt­
kunde & Geschichte, Sozialkunde & 
Politische Bildung

MICHAEL GAHLEITNER

hat die Reife- und Diplomprüfung 
an der HTL Neufelden mit dem 
Ausbildungsschwerpunkt Auto­
mationstechnik mit gutem Erfolg 
abgeschlossen

FRANZ KOBLER

Hötzeneck 1
05.11. – 84 Jahre 

FRANZ HARTL

Pehersdorf 14
24.11. – 92 Jahre 

CHRONIK | TERMINE

WIR GRATULIEREN ZUM FAMILIENZUWACHS!

HOCHZEITEN

MANUEL

Renate Stöbich & Helmut Allerstorfer, 
Pehersdorf 7/2  

LEON

Julia Feldler & Andreas Hofer,  
Simaden 10/2 

VALENTINA

Sonja & Johannes Atzlesberger,  
Am Land 2

Für alle Ehepaare sowie alle Paare, die einen Grund zum Feiern haben:
Am Sonntag, 3. Oktober 2021 um 14:30 Uhr findet im Mariendom Linz ein GOTTESDIENST FÜR JUBELPAARE 
 mit Bischof Manfred Scheuer statt.
Anmeldungen bitte bis 24.09.2021 per E-Mail an beziehungsleben@dioezese-linz.at oder telefonisch unter 0732/7610 3511

TERMINE

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Freitag, 13. August 2021
Freitag, 10. September 2021
Freitag, 08. Oktober 2021
Freitag, 05. November 2021
Freitag, 03. Dezember 2021
Freitag, 31. Dezember 2021

PAPIERSAMMLUNG
Die Altpapiertonnen werden an folgenden Tagen entleert:

Donnerstag, 05. August 2021
Donnerstag, 30. September 2021
Donnerstag, 25. November 2021

BETRIEBSANLAGEN-TAGE
Die BH Rohrbach veranstaltet an nachfolgenden Tagen 
jeweils in der Zeit von 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr „Betriebs­
anlagen- Beratungstage“. Eine telefonische Terminverein­
barung unter der Tel. Nr. 07289/8851-69401 ist notwendig.

Donnerstag, 05.08.2021
Donnerstag, 26.08.2021

GRUNDVERKEHRSKOMMISSION
Beginn jeweils 13:30 Uhr. Ein Antrag auf grundverkehrs­
behördliche Genehmigung muss spätestens 14 Tage vor 
dem jeweiligen Sitzungstermin bei der Bezirksgrundver­
kehrskommission Rohrbach einlangen, damit er in dieser 
Sitzung behandelt werden kann.

Montag, 13. September 2021
Montag, 18. Oktober 2021
Montag, 29. November 2021

SOMMERURLAUB ORDINATION  
DR. AIGNER DR. PAIZONI:
von Montag 12. Juli bis inklusive Dienstag 20. Juli und
von Montag 23. August bis inklusive Dienstag 31. August
ist die Ordination geschlossen.
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SPIELGRUPPE |INFORMATION NACHMITTAGSBETREUUNG

Ein paar Mal durften wir uns vor den Sommerferien noch 
zu Spielgruppen im Freien treffen. Und wir sind drauf­
gekommen, dass die Natur auch für unsere Treffen keine 
Wünsche offen lässt. An dieser Stelle sagen wir DANKE 
an Peter und Eveline Kapeller, deren Wald wir für unsere 
Wald-Spielgruppe nutzten.
Im Herbst wollen wir wieder voll durchstarten. Anmel­
dungen für alle Kinder ab einem Jahr bis zum Kindergar­
tenstart sind bereits möglich.                 			 

(Nicole Atzlesberger, Tel.: 0650 422 94 91 oder  
spiegel.4116@hotmail.com).
Einen unbeschwerten und fröhlichen Sommer wünscht
Nicole Atzlesberger, SPIEGEL-Treffpunktleiterin
Übrigens: Auf der Homepage von SPIEGEL-Elternbildung 
gibt es schöne Spiel- und Bastelideen für zuhause. Außer­
dem findet ihr tolle Weiterbildungsangebote und auch 
Online-Seminare unter dem Titel „elternweb@home“. 
Reinschauen lohnt sich: www.spiegel-ooe.at

SPIEGEL-TREFFPUNKT ST. ULRICH –  
ELTERN-KIND-GRUPPEN FÜR KINDER AB EINEM JAHR

Veronika Schirz
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DIE SIEBEN WELTWUNDER
Eine Lehrerin bat ihre Schüler, sich Gedanken zu 
machen, welche für sie die größten Weltwunder 
wären. Als sie die ersten Antworten durchsah, 
wurden am häufigsten erwähnt: 
Die Pyramiden von Gizeh, 
das Taj Mahal, 
der Grand Canyon, 
der Panamakanal, 
das Empire State Building, 
der Peters Dom in Rom und 
die Große Mauer in China.

Eine Schülerin konnte sich offensichtlich nicht recht entscheiden. Da fragte sie 
die Lehrerin, ob sie Schwierigkeiten mit der Aufzählung ihrer Wunder hätte. 
Da antwortete das Mädchen: Es gibt so viele Wunder! Für mich sind das die 
größten Wunder: 
1.       Sehen 
2.       Hören 
3.       Sich Berühren 
4.       Riechen 
5.       Fühlen 
6.       Lachen 
7.       … und Lieben  
 
In der Klasse wurde es ganz still …….

Diese alltäglichen Dinge, die wir als  
selbstverständlich betrachten, sind wirklich wunderbar: 

Die kostbarsten Sachen im Leben sind jene, die nicht gekauft  
und nicht hergestellt werden können …..

INNEHALTEN IM ALLTAG

Schon im Mutterleib entwickeln Babys den Tastsinn, 
noch bevor sie hören oder sehen können: die  
Berührung der Fruchtblase gibt Geborgenheit und 
stärkt das Urvertrauen. Nach der Geburt erfahren  
wir Körperkontakt zu unserer Mutter und die liebe­
volle Berührung der Eltern – es entwickeln sich  
Vertrauen, Halt, Sicherheit und Geborgenheit und
ein gesundes Immunsystem. Außerdem werden  
unsere Selbstheilungskräfte aktiviert …

IST NICHT DER MENSCH  
DAS GRÖSSTE WUNDER ???

DIE BERÜHRUNG IST EIN
GRUNDBEDÜRFNIS DES MENSCHEN

Wir wünschen euch einen entspannten Sommer --- KuUS

Die Gedanken zu diesem Artikel verdanken wir dem Magazin Yoga Vision 
Nr.28 von der Yoga-Akademie Austria. Manches wurde leicht abgeändert.

INNEHALTEN IM ALLTAG

Durch das liebevolle in den Arm Nehmen fühlen wir 
uns geborgen und geliebt. Kuscheln entspannt und 
macht gesund. Berührung schafft Verbundenheit und 
Zugehörigkeit und fördert die zwischenmenschliche 
Beziehung!

Ja, der Mensch sehnt sich nach Nähe, Geborgenheit 
und Berührung …

Und jetzt möchte ich dich etwas fragen:
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AUS UNSERER SCHULE

NEUES AUS DER SCHULE
Ein durch die Coronapandemie geprägtes Schuljahr geht 
zu Ende. Trotz der Einschränkungen gelang uns ein gutes 
Miteinander und wir erreichten alle unsere Lernziele. 6 
Kinder verlassen unsere Volksschule und besuchen ab 
Herbst die MS Niederwaldkirchen, die MS Neufelden und 
das Gymnasium Rohrbach. Ich hoffe, dass für sie eine 
schöne Zeit zu Ende geht und sie sich gerne an ihre Volks­
schulzeit erinnern.

RÜCKBLICK
Im abgelaufenen Schuljahr wurden wir auch in der Schule 
vor viele Herausforderungen gestellt. Nach 2 strengen 
Lockdowns konnte durch Masken- und Testpflicht der Prä­
senzunterricht wieder sichergestellt werden. Alle Schul­
veranstaltungen, auf die wir uns schon sehr gefreut haben, 
mussten leider abgesagt werden. Im April wurde unser 
Lehrerteam durch die Junglehrerin Frau Lisa Aiglsdorfer 
aus Niederkappel verstärkt. Wir wünschen ihr viel Freude 
an ihrem Beruf und an der Arbeit mit Kindern. Erst in den 
letzten Wochen genossen wir wiedergewonnene Freihei­
ten, die durch die stetig sinkenden Infektionszahlen und 
die damit einhergehenden schrittweisen Lockerungen 
möglich waren. Die ersten warmen Sommertage konnten 
wir somit für die heiß ersehnten Ausflüge und Unterneh­
mungen nutzen.

OSTERREISE
Am letzten Tag vor den Osterferien begaben wir uns auf 
eine besondere Osterreise. Wir wanderten zu einem nahe 
gelegenen Wald, mussten auf dem Weg einige Stationen 
bewältigen und fanden auch Spielestationen vor. Beim 
Quiz 1, 2 oder 3 konnten wir unser Wissen über den Feld­
hasen unter Beweis stellen. Zur großen Überraschung hat 
der Osterhase im Schulgarten auch noch Osternester für 
alle SchülerInnen versteckt. So konnten wir den Vormittag 
mit einem lustigen Eierpecken ausklingen lassen.

HALLO AUTO – SICHERHEITSTRAINING
Im Mai nahmen wir am Verkehrssicherheitsprogramm 
„Hallo Auto“ des ÖAMTC teil. Dabei lernen Volksschüler, 
dass selbst eine Notbremsung das Auto nicht sofort zum 
Stillstand bringt. Mit speziell umgebauten Fahrzeugen und 
spielerischen Übungen wird der Anhalteweg: Reaktions­

weg + Bremsweg veranschaulicht. So werden lebenswich­
tige Erkenntnisse gewonnen, um den Schulweg sicher und 
selbstständig bewältigen zu können. Für dieses Training 
wurde ein Teil der Sportstraße für uns abgesperrt.
Besonders spannend war die Zielbremsung, die jedes Kind 
als Beifahrer im Auto selbst durchführen durfte.

BESUCH DER ALPAKAS UND DES  
BAUERNHOFES VON FAMILIE PASTER
Vielen Dank an Familie Paster und Familie Pointner, die 
uns zu einem sehr lehrreichen und interessanten Vormit­
tag auf ihren Hof einluden. Wir erhielten viele Informatio­
nen über die Tiere, deren Haltung und die Arbeit am Hof.  
Die Kinder durften einen wunderhübschen Filz-Anhänger 
aus Alpakawolle basteln, der jetzt an Schultasche oder 
Federschachtel baumelt, oder beim Heuhüpfen ihren Mut 
beweisen und sich richtig austoben. Alle waren sich einig: 
das war ein toller Besuch.

LESEPICKNICK UND LESEWANDERUNG
Für die zweite, dritte und vierte Schulstufe wurde bei herr­
lichem Sommerwetter im Schulgarten ein Lesepicknick 
veranstaltet, die Erstklassler unternahmen eine Lesewan­
derung. Die Kinder hatten dabei die Möglichkeit, verschie­
dene Bücher kennenzulernen und Fragen zu den einzelnen 
Geschichten zu beantworten. Im Mittelpunkt des Nachmit­
tags stand die Motivation und Freude am Lesen. 
Zwischendurch wurden Jonglierbälle aus Luftballons und 
Grieß hergestellt. Die Bälle kamen am Nachmittag gleich 
noch zum Einsatz und wir konnten einige gemütliche 
Stunden gemeinsam verbringen. Zum Abschluss unseres 
Nachmittags wurden dann noch Knacker, Käsekrainer und 
Stockbrot am Lagerfeuer gegrillt.

LINZTAGE
Am 23. und 24. Juni fanden die Linztage für die 3. und 4. 
Schulstufe statt. Aufgrund des besonderen Schuljahres 
konnten sie zwar nicht wie geplant stattfinden, aber es 
wurde versucht, ein tolles Alternativprogramm zu gestal­
ten.  Am ersten Tag beschäftigten sich die Kinder in der 
Schule mit der Landeshauptstadt, dessen Geschichte und 
bereiteten in verschiedenen Expertengruppen Informatio­
nen für die Linzer Sehenswürdigkeiten vor.

AUS UNSERER SCHULE

Klara Pointner aus St. Ulrich holte sich beim diesjährigen 
Raiffeisen Jugendbewerb in ihrer Altersgruppe (4. Klasse 
Volksschule) den Bezirkssieg. Die Prämierung ihrer  
wirklich fantastischen Zeichnung fand im Rahmen der 
allgemeinen Preisübergabe in der Volksschule St. Ulrich 
statt. Wir gratulieren ihr sehr herzlich zu dieser groß­
artigen Leistung.

Raiffeisen Ferienspiele 2021 im Bezirk Rohrbach
Aktuelle Infos zu den geplanten Aktivitäten und Anmel­
dungen ab sofort in den Bankstellen sowie
unter www.raiffeisen.at/ooe/region-neufelden/de/meine-
bank/aktuelles-2021. Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

RAIFFEISEN JUGENDWETTBEWERB – BEZIRKSSIEGERIN AUS ST. ULRICH

Von der Raiffeisenbank Niederwaldkirchen gab es für die besten Zeich-
nungen je Klasse wieder tolle Geschenke: Klara Pointner, David Paster, 
Isabel Lindorfer, Livia Hofmann, Robin Peinbauer und Irene Schuhmann

Elfriede Ebner (Raiffeisenbank Niederwaldkirchen) mit der Gewinnerin 
Klara Pointner

Am nächsten Tag war es dann so weit! Mit dem Bus fuhren 
die Kinder und zwei Lehrerinnen nach Linz. Zu Fuß wurden 
das AEC, das alte und neue Rathaus, das Lentos, das 
Brucknerhaus, die Martinskirche, der Hauptplatz, uvm. 
erkundet. Als Abschluss gab es am Hauptplatz noch für 
alle ein Eis. Erschöpft, aber um viele Informationen und 
Eindrücke reicher ging es mit dem Bus wieder nach Hause.

DANKE
Frau Kathrin Rudlstorfer wird im nächsten Schuljahr eine 
Babypause einlegen. Wir wünschen ihr und ihrer Familie 
alles Gute. Herzlichen Dank auch an Frau Veronika Schirz, 
die unsere SchülerInnen am Nachmittag betreut und im­
mer ein abwechslungsreiches Programm anbietet. Danke 
unserem Schulwart Herrn Alfons Kneidinger, der für ein 
sauberes Schulhaus sorgt und uns bei  handwerklichen 
Tätigkeiten unterstützt.  Abschließend wünsche ich allen 
Schulabgängern viel Erfolg in ihrer neuen Schule und dass 
sie ihre Talente nutzen und auch weiterhin die Freude am 
Lernen und ihre Neugier behalten können.
Nach vielen Monaten der Ungewissheit ist es nun an der 
Zeit, Unbeschwertheit und Ausgelassenheit wieder in 

unser Leben zu lassen. In diesem Sinne wünsche ich euch 
schöne und erholsame Ferien!
Leitung: Elfriede Gahleitner
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ÜBER_ALL / EPISODE 1
Geschätzte St. UlricherInnen, die „Sommerkunst im Stein­
haus“ findet wieder statt! Wir laden nunmehr seit acht 
Jahren KünstlerInnen aus der näheren wie ferneren Umge­
bung zu uns nach Hötzeneck. Oft ging es darum, dass sich 
die anreisenden KünstlerInnen von der Mühlviertler Land­
schaft oder von kulturgeschichtlichen Besonderheiten der 
Region inspirieren ließen und thematisch verarbeiteten. 
Wie ich schon 2020 ankündigte, habe ich den in Ottens­
heim lebenden Maler und Bildhauer Andreas Buttinger- 
Caspar eingeladen.  Ein Künstler, der das Mühlviertel sehr 
gut kennt und als Inspirationsquelle schätzt. Davon konn­
te ich mich in seinem Ottensheimer Atelier selbst über­
zeugen. Es war eine lustvolle Herausforderung in dieser 
„Kunstwunderkammer“ eine Wahl für die Sommerkunst 
im Steinhaus  Ausstellung zu treffen. Andreas Buttinger-
Caspars Kunst-Kosmos ist so vielfältig und facettenreich 
– im Umgang mit den verschiedensten Materialien – in der 
Malerei wie auch in der Bildhauerei. Gleichzeitig waren 
wir uns aber auch rasch einig, dass das Steinhaus förm­
lich nach einer dreidimensionalen – skulpturalen – Kunst 
„verlangt“.  Schnell war der Titel für das Ausstellungskon­
zept gefunden: „ÜBER_ALL/ Episode I“. Es war noch vor 
Corona, als Andreas Buttinger zu mir sagte: „Es hat mit 
dem/meinem Kosmos zu tun und mit einer künstlerischen 
Interpretation desselben. Eine eher spielerische Annähe­
rung an das Thema All“. Im Sinne, dass das menschliche 
Streben nach „Überall“ zu sein – sein zu können – ein tief 
verankertes ist. Ein Jahr nach Corona, hat dieser spiele­

rische Gedanke, immer und überall sein zu können wohl 
noch eine andere Dimension erhalten. In der Einschrän­
kung ist uns vielleicht umso mehr bewusst geworden, wie 
wichtig die Phantasie werden kann/muss um uns über 
so manche Unwegsamkeit zu retten. Mit den Worten des 
Künstlers Buttinger: Kunst soll bezaubern und in die Ferne 
führen. Sie soll in unbekannte Welten leiten. Als Künstler 
bist du immer auch Reiseführer in unbekannte Dimen­
sionen, neue Welten. Du verwendest zwar das Bekannte, 
aber gehst damit dorthin, wo noch keiner gewesen ist.“ 
In diesen Kunst-Kosmos dürfen wir diesen August eintau­
chen. Neue Räume und Orte entdecken. Und doch bleibt 
der Mensch Mittelpunkt des Geschehens. Dieses Mal im 
Steinhaus aus „Holz und Licht“ geschaffen um uns auf eine 
Reise mitzunehmen.
In diesem Sinne sind alle kunst-reisefreudigen  
St. UlricherInnen herzlichst zur Eröffnung der „Sommer­
kunst im Steinhaus“, Hötzeneck 5, 4116 St. Ulrich, am 
Sonntag den 22. August 2021, 14.00 Uhr eingeladen. 
Ein kleines P.S. muss ich noch anfügen. Es gibt momentan 
diesen einen Satz, der auf jeder Einladung zu lesen ist: Der 
Ablauf der Veranstaltung wird entsprechend der behörd­
lichen Vorgaben gestaltet. Ich hoffe, dass uns der August 
hold ist und jede(r) von uns über eines dieser drei „G“s 
verfügt, damit wir geschützt miteinander neues Entdecken 
dürfen. 
Anita Prammer

Nach mehr als einem Jahr CORONA / COVID / LOCKDOWN 
/ FFP2-Maske … können wir vor allem aufgrund des lau­
fenden Impf-Fortschrittes hoffen, dass wir einen halbwegs 
normalen Sommer ohne große Einschränkungen erleben 
können und sich die Infektionslage im Herbst nicht wieder 
dramatisch verändert. Aus sportlicher Sicht sind wir sehr 
froh, unser Angebot im Bereich Stocksport und Tennis 
wieder beinahe uneingeschränkt anbieten zu können,  
wobei auch hier die 3G-Regeln (Genesen, Getestet,  
Geimpft) weiterhin einzuhalten sind:
•	 Mit 1. Juni konnten wir die Stockschützenhalle wieder 

öffnen und den Stocksport wieder aktivieren. Der 
Trainingsbetrieb wurde auf Dienstag verlegt: 18:00 h 
Trainingsbetrieb der Senioren und ab 19:45 h Trai­
ningsbetrieb Allgemeine Klasse

•	 Bereits Anfang Mai konnten wir die Tennisplätze zum 
eingeschränkten Spielbetrieb öffnen und mit 29. Mai 
auch die Mannschaftsmeisterschaft starten. 
Im laufenden Meisterschaftsbetrieb sind wir wieder 
mit 3 Mannschaften im Rennen – 1. Klasse Nord A, 3. 
Klasse Nord A und Einstiegsliga Nord A; 
Jugendmannschaftsmeisterschaft startet mit Ende 
August. Die laufenden Spielergebnisse sind unter 
https://www.ooetv.at/liga/allgemeine-klasse.html 
online verfügbar.

•	 Während das Herren-Trainingslager im April  in Kärn­
ten aufgrund der COVID-Bestimmungen nicht möglich 
war, haben die Damen im Juni ein paar „intensive“  
Trainingstage  in Mondsee absolviert

•	 Sehr erfreulich ist auch wieder das große Interesse / 
Teilnahme am Kindertennistraining (3 Gruppen mit 
gesamt 16 Kinder)

TERMINAVISO:  JAHRESHAUPTVER­
SAMMLUNG FÜR ENDE SEPTEMBER /  
ANFANG OKTOBER GEPLANT
Die lange Zeit der Pandemie mit ihren schon fast unerträg­
lichen Einschränkungen und Kontaktbeschränkungen hat 
uns vor Augen geführt wie wichtig für uns die kleinen so­
zialen Kontakte sind – sei es auf der Eis- oder Asphaltbahn, 
am Tennisplatz, im Spinningtraining, im Wintercheck, im 
MI-Turnen oder im Clubhaus. Vielen Dank an alle Mitglie­
der, die nach der langen Pause nunmehr wieder aktiv am 
Sportbetrieb teilnehmen und damit unsere Gemeinschaft 
wieder strärken. 

Alfred Pichler
Obmann der Sportunion St. Ulrich i. M.

…DIE NORMALITÄT KEHRT  
LANGSAM ZURÜCK…

YOGA FÜR ALLE
Die St.Ulricherin Nicole Breuer absolviert aktuell die Aus­
bildung zur Yogalehrerin. Sie hat sich überlegt, die dazu 
nötigen Praxisstunden in der Gemeinde als einen kosten­
losen Yogablock über 5 -10 Einheiten ( je nach Teilnehmer­
anzahl) anzubieten. Termine: Ab 24.07.2021-25.09.2021 
immer samstags 8:00 Uhr und mittwochs 19:00 Uhr, der 
Einstieg ist jederzeit möglich, Anmeldung unbedingt erfor­
derlich! Ort: Turnsaal VS St. Ulrich. Anmeldung unter  
0660 40 58 250 oder n.breuer.yoga@gmail.com
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FEUERWEHR INFORMATION

Am 30. Mai wurde unser neuer Tankwagen von der Firma 
Rosenbauer ins Feuerwehrhaus überstellt. Mit dem neuen 
Fahrzeug wird nun in den Gruppenübungen intensiv 
geübt, damit wir auch im Ernstfall professionell damit um­
gehen können.

Das Land OÖ hat nun den Ausbau und die Sanierung des 
Feuerwehrhauses genehmigt. Mit den ersten Umbau- und 
Abbrucharbeiten wurde von den Kameraden bereits im 
Juni begonnen. Der Aushub für den Zubau, sowie der  
Ausbau des Gemeindeparkplatzes, startete am 1. Juli 
durch die Firma Strabag. Die Baumeisterarbeiten wurden 
an die Firma Lang aus St. Martin vergeben. Der Rohbau 
begann am 12. Juli. Für die Dachdecker- und Spengler­
arbeiten erhielt die Firma Alfred Ecker aus St. Ulrich den 
Zuschlag. Das Gerüst wird ebenfalls von ihm zur Verfügung 
gestellt. Der Aufbau des Gerüstes, der Abbruch der alten 
Dachdeckung und die Dämmung des Daches erfolgen als 
Eigenleistung durch die Feuerwehr.

Für alle, die uns noch unterstützen möchten: 
FF St. Ulrich, IBAN AT91 3430 0000 0031 8394, 
Verwendungszweck „Haussammlung“  
Wir freuen uns über jeden Unterstützungsbetrag!

Da wir durch die Bauarbeiten stark gefordert sind und die 
Coronamaßnahmen erst mit Ende Juli sinnvoll gelockert 
werden, haben wir im Kommando beschlossen dieses Jahr 
keinen Frühschoppen zu veranstalten! Dafür gibt es im 
Jahr 2022 eine Zeughauseröffnung mit Fahrzeugweihe im 
Mai und einen Frühschoppen im Juli. Wir freuen uns bei 
unseren Veranstaltungen auf jeden Gast!

Dieses Jahr gibt es nur eine stark reduzierte Bewerbs­
saison mit 2 Bewerben. Die Jugendgruppe nahm am 3. 
Juli am Bezirksbewerb in Niederwaldkirchen teil, sodass 
alle Jungsfeuerwehrmänner und 1 Dame ihre Leistungs­
abzeichen in Bronze und Silber erwerben konnten. 
Der 2. Bewerb findet im September in St. Martin statt. 
Details erfahren die Jungfeuerwehrmehrmitglieder zeit­
gerecht vom Jugendbetreuer.

TERMINE 2021: 
Übungstermine 2021 werden je nach COVID-Lage ausge­
macht und per WhatsApp bzw Homepage informiert.
Alle Termine 2021 findet ihr ebenso auf unserer Homepage 

Besucht uns regelmäßig auf unserer Homepage:  
www.ff-st-ulrich.com

FREIWILLIGE FEUERWEHR NACHRICHTEN

S P E Z I A L I TÄT E N W O C H E N :
Juli: Pilze und Schwammerl in den Topf
August: Salat und Gemüse Wochen
Dazu: Heimisches Wild und Steaks

Pizzen zum abholen gibt’s jeden Tag!
Wir suchen noch 1–2 Aushilfskellner:innen ab sofort!

Fam Lang und Team wünscht allen einen  
schönen Sommer und freut sich auf euren Besuch!

Du bist dynamisch, verantwortungsbewusst, freundlich und  
teamfähig? – Wir suchen dich! Unser Team braucht Verstärkung. 
Aufgabengebiete wie Krankentransporte, Schüler- oder Kinder
gartentransporte, diverse Taxifahrten zB Pilger-Shuttle sind in dieser 
abwechslungsreichen Anstellung ein Teil der Arbeit. Im Ausmaß einer 
geringfügigen oder Teilzeit-Beschäftigung wäre dies 
möglich. Weitere Infos unter: 0043 676/8 400 73 400
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

AUFSCHWUNG  
FÜR OBERÖSTERREICH.

Oberösterreich ist laut Wirtschaftsforschern 
„Wachstumskaiser“ und erholt sich deutlich schnel-
ler als alle anderen Bundesländer. Dennoch gilt für 
Landeshauptmann Thomas Stelzer: Alles tun, damit 
Oberösterreich auch in Zukunft zu den stärksten und 
lebenswertesten Regionen Europas gehört.

Oberösterreichs Wirtschaft legt heuer voraussichtlich 
4,1 Prozent zu. Das ist die höchste Wachstumsrate 
aller Bundesländer. Und auch bei der Arbeitslosen-
quote steht unser Bundesland mit 4,5 Prozent im Mai 
2021 erneut am besten da. Doch für Landeshauptmann 
Stelzer ist jeder Arbeitslose einer zu viel. Daher wird mit 
dem Oberösterreich-Plan dort investiert, wo sich die-
se Investitionen auch in Arbeitsplätze niederschlagen. 
13.800 neue Jobs sollen so geschaffen werden. 

KLIMA SCHÜTZEN, ARBEIT SCHAFFEN
Eine Öffi- und Klimaschutzoffensive soll den Jobmotor auf 
noch höhere Touren bringen. 725 Millionen Euro fließen 

in Regionalbahnen. Kommen soll auch das OÖ-Klima-
ticket, mit dem Öffi-Fahrten im ganzen Land spürbar 
günstiger werden. In erneuerbare Energien werden in 
Oberösterreich jedes Jahr 2,3 Milliarden Euro investiert. 
Das macht Oberösterreich schon jetzt bei  Biomasse, 
Wasserkraft und Sonnenkraft zum Bundesland Nr. 1. 
An diesem Kurs hält Landeshauptmann Stelzer fest: Bis 
2030 wird die Menge an Sonnenstrom verzehnfacht.

„Bei uns in Oberösterreich gilt: Wir machen Klimapolitik 
mit Hausverstand. Und wir arbeiten auch in diesen Zei-
ten konsequent an den Zukunftsprojekten für das Land 
weiter. So stärken wir den Aufschwung und machen 
Oberösterreich zu einem Land der Möglichkeiten“, ver-
sichert Landeshauptmann Thomas Stelzer.

Für Landeshauptmann Thomas Stelzer ist klar: „Es war  richtig, 
nicht wie die Ostregion in einen erneuten Lockdown zu ge-

hen. Das bringt uns jetzt schneller in den Aufschwung.“

In Oberösterreich wird in Sachen Klimaschutz keine heiße Luft 
produziert, sondern Umweltpolitik mit Hausverstand gemacht.

Zeit für Zuversicht

MIT ARBEIT, MUT UND ZUVERSICHT: SO MACHEN WIR OBERÖSTERREICH WIEDER STARK.
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